
Curriculare Fortbildung

Für Ärztinnen und Ärzte, Zahnärztinnen und Zahnärzte

Diagnostik und Therapie

Schlafbezogener Atmungsstörungen

gem. Qualitätssicherungsvereinbarung § 135 
Abs. 2 SGB V (BUB-Richtlinie – EBM 30900)

gem. Curriculum der Deutschen Gesellschaft für

Schlafforschung und Schlafmedizin (DGSM)

4 UE Hospitation / 19 UE eLearning / 17 UE Präsenz

ALLGEMEINE HINWEISE

Mittwoch, 07.04.2027 (18:00 – 21:15 Uhr, virtuelle 
Hospitation)

Dienstag, 20.04.2027 (09:00 – 17:30 Uhr)

Mittwoch, 21.04.2027 (09:00 – 16:30 Uhr)

02.03.2027 bis 13.04.2027 

Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist 
jederzeit möglich. Bitte beachten Sie, dass zur 
Teilnahme ein Breitband-Internet-Anschluss 
(z. B. DSL-Leitung) notwendig ist.

26757 Borkum bzw. Lernplattform Ilias

[CF07]

Teilnahmegebühr

€ 699,00 Mitglied der Akademie
€ 799,00 Nichtmitglied der Akademie
€ 599,00 Arbeitslos/Elternzeit

Auskunft und schriftliche Anmeldung

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL
und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster

Laura Issel

0251 929-2208

laura.issel@aekwl.de

Begrenzte Anzahl an Teilnahmeplätzen!

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die
Fortbildungs-App der Akademie für medizinische
Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich zu der
Veranstaltung anzumelden:

Kurs-ID: [6945]
www.akademie-wl.de/app
www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog

Die Borkumbroschüre mit dem Gesamtprogramm kann
angefordert werden unter www.akademie-wl.de/borkum
oder telefonisch unter 0251 929-2204.

BORKUM 2027
81. Fort- und Weiterbildungswoche

Barriere-
freier
Zugang

Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Martina Neddermann, Klinik für Pneumologie und

Infektiologie, Thoraxzentrum Ruhrgebiet, Schlaflabor, EVK

Castrop-Rauxel und Schlaflabor am Florence-Nightingale-

Krankenhaus, Düsseldorf

Referierende

Dr. med. Ulrich Brandenburg, Löwenstein Medical SE & Co.

KG, Bad Ems

Dr. med. Corinna Frohn, MVZ Bethanien, Solingen

PD Dr. Annika Gieselmann, Universitätsklinikum Düsseldorf

Prof. Dr. med. Svenja Happe, FÄ für Neurologie, ZB

Schlafmedizin, Chefärztin der Klinik für Neurologie der Klinik

Maria Frieden, Telgte

Prof. Dr. med. Sylvia Kotterba, Klinikum Leer

Dipl.-Oec. Annika Machleit-Ebner, EVK Herne

Dipl.-Psych. Uwe Machleit, Adipositas-Zentrum, Bochum

Prof. Dr. med. Joachim T. Maurer, Leiter Sektion

Schlafmedizin, Universitätsklinikum Mannheim

Dr. med. dent. Dagmar Norden, Praxis für Zahnheilkunde

und zahnärztliche Schlafmedizin, Oldenburg

Prof. Dr. rer. physiol. Thomas Penzel, Interdisziplinäres

Schlafmedizinisches Zentrum, Charité-Universitätsmedizin,

Berlin

Prof. Dr. med. Christoph Schöbel, Kardiologe und Schlaf-
mediziner, Ruhrlandklinik Essen

Dr. med. Alfred Wiater, Onlinepraxis für Kinderschlafmedizin, 
Köln

Dr. med. Iris Veit, Allgemeinmedizinerin im Ruhestand, Herne

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG & REFERIERENDE

BLENDED-LEARNING-ANGEBOT

07. bzw. 20./21. April 2027

Lernplattform Ilias bzw. Borkum
Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken, Münster
Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink, Bielefeld

Leitung der Geschäftsstelle: Christoph Ellers, B.A., 
Gartenstraße 210-214, 48147 Münster

(Foto-Nachweis: BVDC - fotolia.com)
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 21.10.2026/lis

Die Veranstaltung ist im Rahmen der 
Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der Ärztekammer 
Niedersachsen beantragt.



INHALT INHALT

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Sozialgesetzbuch (SGB) legt in § 135 SGB V für die
Bewertung von Untersuchungs- und Behandlungsmethoden,

abgekürzt BUB-Richtlinien genau fest, in welchem Rahmen
schlafmedizinische Diagnostik der Schlafapnoe zu erbringen
ist. Mit dieser Richtlinie rückt die ambulante, klinische und
technische Diagnostik mit der nächtlichen Polygraphie in das
Zentrum des Screenings auf das Vorliegen einer Schlafapnoe.
Diese Leistung ist auch für Nicht-Schlafmedizinerinnen und
Nicht-Schlafmediziner erbringbar und abrechenbar, wenn die
Qualifikation durch die Teilnahme an einem BUB-Kurs
Schlafapnoe nachgewiesen werden kann. National
renommierte Schlafmedizinerinnen und Schlafmediziner
bieten Module an, die individuell, zeitlich flexibel im Rahmen
von eLearning auf der Lernplattform ILIAS bearbeitet werden
können. Der praktische Hands-on-Teil findet in Form einer
Hospitation in einem Schlaflabor statt. Wahlweise kann die
Hospitation nun auch über einen virtuellen Zusatztermin
erbracht werden. Den Schulungsraum für die virtuelle
Präsenz erreichen Sie direkt über die Lernplattform ILIAS. Die
Inhalte des BUB-Kurses Schlafapnoe als Blended-Learning-
Konzept wurden von erfahrenen Schlafmedizinerinnen und
Schlafmedizinern gemäß den BUB Richtlinien Schlafapnoe
und den Vorgaben der DGSM konzipiert. Es wird eine
Einführung in die gesamte Schlafmedizin mit Schwerpunkt
der Differenzialdiagnose und Differenzialtherapie der
Schlafapnoe geboten. Weitere Themen sind
Abrechnungsaspekte und das praktische Vorgehen in der
nicht-schlafmedizinisch spezialisierten täglichen Praxis.

Wir würden uns freuen, Sie im Rahmen der Veranstaltung

begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

VORWORT

Christoph Ellers
Leiter Ressort 
Fortbildung der ÄKWL

Technische Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Webinar

▪ stabile Internetverbindung
▪ Browser: Mozilla Firefox, Google Chrome, Microsoft Edge 

bzw. Safari bei iOS
▪ Audiosystem und Mikrofon (z. B. Headset)
▪ Webcam

ALLGEMEINE HINWEISE

Die Veranstaltung findet mit freundlicher
Unterstützung der pharmazeutischen Industrie statt.

Alle Informationen zur Mitgliedschaft in
der Akademie für medizinische 

Fortbildung der ÄKWL und der KVWL unter 
www.akademie-wl.de/akademie/mitgliedschaft

MITGLIED WERDEN & VORTEILE GENIEßEN

Hospitation

Zur Qualifikationsmaßnahme gehört eine 4
Unterrichtseinheiten umfassende Hospitation, die entweder in
einem ambulanten oder stationären Schlaflabor oder über
eine virtuelle Hospitation erbracht werden kann. In dieser
Phase werden den Teilnehmenden die dortigen Strukturen
und Abläufe vermittelt. Die Hospitationsbescheinigung aus
ambulanten bzw. stationären Schlaflaboren kann
nachgereicht werden.

eLearning-Phase

▪ Schlaf im Allgemeinen (Physiologie)

▪ Schlafstörungen aus

− pneuomologischer Sicht

− neurologischer Sicht

− psychiatrischer Sicht

− HNO-ärztlicher Sicht

− kardiologischer Sicht

− zahnärztlicher Sicht

− pädiatrischer Sicht

− hausärztlicher Sicht

− verkehrsmedizinischer Sicht

− ernährungsphysiologischer Sicht

− psychosomatischer Sicht

▪ Polygraphie (Leitlinien, Abrechnung, Handling)

Virtuelle Präsenz (Webinar)

In dieser im Anschluss an die eLearning-Phase stattfindenden
virtuellen Präsenzveranstaltung werden im Rahmen von
Impulsreferaten und einer fachlich moderierten Diskussion
die bearbeiteten Inhalte repetiert und vertieft. Darüber hinaus
werden Fragen aus der eLearning-Phase und aus dem
beruflichen Alltag im Rahmen des Webinars über die
Lernplattform ILIAS diskutiert und bearbeitet. Schwerpunkt
der virtuellen Präsenztage liegen auf der praktischen
Umsetzung der BUB-Richtlinie.

Didaktisches Konzept

Interdisziplinär werden Inhalte zu Schlafstörungen
multimedial bearbeitet. Das Lernen wird durch
Kommunikation über moderierte Diskussionsforen und per
E-Mail begleitet. Im Rahmen des eLearnings wird
Faktenwissen als Basis für den virtuellen Präsenzkurs
vermittelt.
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